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Viel Glück Im Ehestand 
Heute Mittwoch vermählen sich v o r  
dem Zivilstandesamt in Vaduz: .  
Dieter Franz GASSNER, von  u n d  in 
Triesenberg u n d  Patricia GANAHL, 
von  Ruggell in  Triesenberg. 

Wir  gratulieren recht herzlich zur  
Vermählung und.  wünschen dem 
Brautpaar alles Gute u n d  viel Glück 
a u f  dem gemeinsamen Lebensweg. 

Dienstfublläen InV 
der Industrie 
Heute kann Georgios MANOGLOU, 
Werdenbergstrasse 22, Buchs, a u f  30  
Dienstjahre in der  Swarovski Aktienge­
sellschaft zurückblicken. Herr Manog-
lou ist als Mitarbeiter in der  Abteilung 
Kommissionierung/Versand tätig. 

Auch bei der ThyssenKrupp Presta 
Aktiengesellschaft hat  ein Jubilar Grund 
zum Feiern; Christoph PRETTENHOFER 
kann heute ebenfalls a u f  3 0  Dienstjahre 
zurückblicken. Herr Prettenhofer ist als 
Fachkraft Werksunterhalt bei der Thys­
senKrupp Presta AG beschäftigt. 

Der Gratulation, der. Firmenleitung 
schliessen sich die Liechtensteinische 
Industrie- und  Handelskammer und  das 
Volksblatt gerne ah .  

FBP MAUREN-SCHAANWALD 

Seniorenhock 
Heute Mittwoch,"den 9. Oktober u m  2 0  
Uhr findet im Sitzungszimmer des 
Schulhauses Mauren ein weiterer Hock 
der FBP-Senioren und  Seniorinnen statt. 

Dabei, wird Hanno Meier in einer ca .  
45-minütigen Diaschau das Pflanzen-
und Tierreich im Liechtensteiner" U n ­
terland mit hervorragenden Aufnah­
men a u f  die Leinwand zaubern. Seine 
lebendigen Kommentare dazu sind u n s  
von  früher noch in bester Erinnerung. 
Bei der  anschliessenden Diskussion 
werden wir  beim Genuss eines «Znüni» 
(Weisswtirstchen mit Brot) den Abend 
gemütlich ausklingen lassen. Wir  la­
den alle zu diesem interessanten Dia-
Abend recht herzlich ein und  freuen 
uns  über  zahlreichen Besuch. 

FBP-Ortsgruppenleitmg 
Mauren-Schaanwald 

FBP SCHELLENBERQ 

Betriebsbesichtigung 
U n t e r  «Schellenberg AKTIV» führt die 

.FBP-Ortsgruppe eine interessante Be­
triebsbesichtigung der  Firma Swarovs­
ki  in  Triesen durch. Tauchen wir  ein in  
die. wunderschöne Welt der" Kristalle 
mit  den beliebten'  Figuren u n d  
Schmuckstücken a m  Mittwoch, den 
23. Oktober 2002.  

Herzlichst eingeladen s ind Seniorin­
n e n  u n d  Senioren ab ca. 60 Jahren.  
Wir .  treffen u n s  beim Gemeindezent­
rum Schellenberg u m  13 Uhr. Wegen 
Platzbeschränkung bitten wir  höflichst 
u m  ' telefonische Voranmeldung bis  
z u m  19. Oktober. 2002 unter  der  Tel. 
+423/373 72 48 oder Tel. 373 36 07. 

FBP-Ortsgruppe, Schellenberg AKTIV  
Mauren-Schaanwald 

NACHRICHTEN 

Danke Triesen 
W i r  möchten de r  Gemeinde Triesen 
u n d  deren Einwohner danken, dass sie 
u n s  als Triesner Bürger aufgenommen 
haben.  Vielen Dank  für  Euer Vertrau­
en.  Gleichzeitig möchten wir uns  auch  
bei der  Regierung herzlichst bedanken. 

Ritzberger-Hug Yvonne, 
Christian j u n . ,  Marco und  Fabio, 
Landstrasse 3 6 9 ,  Triesen 

Hotline 
TeL +4181/255 55 10 

, (Bürozeiten) 
Auch filr Tägesanzeiger und NZZ 

«Rätsel» um verwaisten Schirm schnell gelöst - 25-Jähriger aus St. Gallen konnte.sich selbst befreien 

Das hätte ins Auge gehen kön­
nen. Ein 25-jähriger Mann aus 
St. Gallen überstand einen 
Gleitschirmabsturz zwischen 
Triesenberg und Vaduz ohne 
Verletzungen. 

Wolfgang Zechner 

Zum Glück gibt es Menschen, die so  
schnell reagieren: Am Dienstagnach­
mittag meldete eine Person, dass sie 
gerade gesfchen habe, wie ein Gleit­
schirm in den Wald beim Eichholzto­
bel, zwischen Triesenberg u n d  Vaduz 
abgestürzt sei. Das Schlimmste musste 
befürchtet werden - enden doch Gleit­
schirmabstürze nicht allzu selten mit 
schweren Verletzungen. Dementspre­
chend rasch. rückten die alarmierten 
Hilfskräfte auch zur  angegebenen Un­
fallstelle aus.  

Der Schirm hing in den Wipfeln, aber vom Piloten f eh l te  vorerst j ede  Spur. Ein 
25-jähriger Mann aus St. Gallen überstand gestern einen Gleitschirmabsturz 
zwischen Triesenberg und Vaduz ohne Verletzungen. 

Ein Schirm, aber kein Pilot 

Beim Eintreffen der  Polizei bot  sich 
ein «rätselhaftes» Bild: Die Beamten 
entdeckten einen Gleitsehirm, der  in 
den Baumwipfeln hing- u n d  einen 

. Rucksack, der a m  Boden lag. Vom of­
fenbar verunglückten Gleitschirmpilot 
fehlte vorerst jedoch jede  Spur. Das 
Rätsel u m  den «verwaisten Schirm» 
konnte aber schnellstens gelöst wer­
den - der  «Unglücksrabe» wurde n ä m ­
lich, von  den Hilfskräften kurz darauf 
entdeckt. Beim Piloten handelte es  
sich u m  einen 25-jährigen Mann aus  
dem Kanton St. Gallen. 

Er gab an, er  sei a u f  Föppa (Triesen­
berg) gestartet, dann oberhalb Vaduz 
in Turbulenzen geraden, sodass der 
Gleitschirm in den Baumwipfeln e in­
gehängt hätte. Er selbst habe sich 
nicht verletzt und sei vom Baum ge­
klettert. 

«Höhenrausch und Fernsicht» 
Preisverleihung des regionalen Wettbewerbs zum internationalen Jahr der Berge 

Im Rahmen des internationalen Jahres 
der Berge ist a u f  Initiative der Tangente 
ein Wettbetverbßr 12 Künstler ausge­
schrieben worden. Die Künstler aus 
Liechtenstein, Vorarlberg, Graubünden 
und St. Gallen wurden eingeladen eine 
Arbeit zum Jahr der Berge z u  realisieren. 
Im Kunstraum Engländerbau sind ge­
stern die Preise im Wert von 10 0 0 0  
Franken vergeben worden. Die Jury tagte 
intensiv und setzte sich mit den Kunst­
werken auseinander. Gewinner des mit 
5000  Franken dotierten Preises ist der 
Videofilm tWandersmann» von Martin 
Walch. Der 2. Preis, dotiert m i t  3000  
Franken, geht an Gilgi Guggenheim a u s :  
St. Gallen f ü r  ihr Gemälde wertical li-
mit». Mit  ihren Stahlradierungen z u m  
Thema <Urlandschaß»belegt Carol VVysy 
aus Liechtenstein den dritten Platz und 
konnte eine Gewinnsumme von 2 0 0 0  
Franken entgegennehmen. Unser Bild 
zeigt: Dr. Cornelia Herrmann, Tangente,. 
Gilgi Guggenheim, Martin Walch, Carol 
Wyss, Karl Gassner, Tangente. 

(Bild: Brigitt Riscli) 

Noche latina am Unterländer Jahrmarkt 
Vom 11. bis 13, Oktober 2002 findet in Eschen der Unterländer Jahrmarkt statt. 

A m  kommenden Wochenende lädt das  
Liechtensteiner Unterland z u m  traditio­
nellen Jahrmarkt ein. Neben dem Luna-
park u n d  dem Prämienmarkt mi t  Strei­
chelzoo erwartet die Harmoniemusik 
Eschen die Marktbesucher mit  einem 
unterhaltsamen Programm im Festzelt. 
Der Anlass wird unterstützt von der  

.Liechtensteinischen Landesbank AG. 
A m  Samstag ab 15.00 Uhr unterhalten 
die Jugendharmonie Eschen und der J u ­
gendchor Mauren die Gäste im Festzelt. 
Rockig wird's anschliessend bei der Mi­
ni-Playback-Show mit Primarsehülerin-
nen und -schülem aus dem ganzen Un­
terland. Sie interpretieren Songs von 
weltbekannten Stars wie den No Angels, 

Shakira und  Anastacia. Um 19.30 Uhr 
eröffnet die Eisenbahnermusik Bludenz 
das Abendprogramm mit einem Show-
und Unterhaltungskonzert. Das Reper­
toire der rund 45-köpFigen Formation 
umfasst Schlager aus den 70er- und  
80er-Jahren sowie Hits aus der Volksmu­
sik. Unterdessen öffnet auch dieTschüg-

. ger-Bar ihre Tore. Im Festzelt geht es im 
Anschluss an das Konzert nonstop weiter 
mit der Pariyband «Wirbelwind». 

Unterländer Wettkönig 
Nach dem Erntedank-Gottesdienst 

und dem Frühschoppenkonzert der Har­
moniemusik Dälaas dreht sich am 
Sonntag alles nur noch u m  eine Frage: 

Wer wird Unterländer Wettkönig? Ab 
•13.30 Uhr liefern sich Teams aus den 
Unterländer Gemeinden einen spannen­
den «Wetten-Kampf». Die Moderatorin 
Jutta Hoop empfängt dazu prominente 
Gäste, die jeweils die Patenschaft für ei­
ne Wette übernehmen werden.. Welches 
Team wird wohl den begehrten Titel in 
seine Heimatgemeinde tragen? 

Eine lateinamerikanische Nacht 
Ein Event ganz besonderer Art erwar­

tet' die Gäste am Freitagabend, Unter 
dem Motto «noche latina» wird getanzt, 
und gefeiert bis in die Nacht hinein. Im 
dekorierten Festzelt sorgen die 8 Musiker 
und  4 Tänzerinnen und Tänzer der Lati-

no-Band Nelson Cruz Orquesta Tropical 
und DJ Gaby aus Kolumbien mit Salsa, 
Merengue, Mambo usw. filr die richtigen 
Rhythmen, während an der Tropical Bar 
Pifia Coladas, Caipirinhas und  weitere 
feine Cocktails gemixt werden. Natürlich • 
kommen auch die Fans der begehrten 
Habanos nicht zu kurz; kubanische Zi­
garren wie Cohibas, Monte Cristo oder 
.Romeo y Julietta sind erhältlich Tau­
chen Sie ein in die tropische Nacht im 
Festzelt in Eschen. Tickets gibt's im Vor­
verkauf bei: Gusti Foser, Schaan; Sie ft 
Er Intercoiffure, Eschen; Adrian Kind, 
Eschen; Die Mobiliar, Vaduz u n d  im 
Telecom-Shop, Vaduz, oder, an der 
Abendkasse. Hauptsponsor Telecom F L  

WIR NEHMEN ABSCHIED Kurt Sele, Vaduz t 
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Michael Breuer, 
Bregenz t 

Zwei Tage vor  sei­
nem 30. Geburts­
tag wurde Michael 
Breuer a m  Montag  
unter . tragischen 
Umständen a u s  
dem Leben geris­
sen. Unsere tiefe 

Anteilnahme gehört in diesen schwers­
ten  Stunden den  leidgeprüften A n ­
gehörigen und  Freunden des Verstor­
beneri. Der Trauergottesdienst findet 
a m  Freitag, 11. Oktober, u m  11 Uhr in 
de r  Stadtfarrkirche St. Gallus in Bre­
genz statt.  

In seinem 49. Le­
bensjahr hat  der 

' Herrgott Kurt Sele 
für immer heimge­
holt. -Unsere A n ­
teilnahme gehört 
in dieser schwieri­
gen Zeit den A n ­

gehörigen des Verstorbenen, Die Ur­
nenbeisetzung mit anschliessendem 
Gedenkgottesdienst findet ani Don­
nerstag, 10. Oktober, u m  9 Uhr  in Va­
duz statt. 

Theo Schlegel, Eschen t 
In seinem 70. Lebensjahr wurde a m  
Montag unser  lieber Mitbürger Theo 

Schlegel in die Ewigkeit abberufen. 
Den trauernden Hinterbliebenen gilt 
in ; den schweren Stunden des Ab­
schieds u n d  de r  Trauer unsere Anteil­
nahme. Der Trauergottesdienst mit 
anschliessender Urnenbeisetzung fin­
det  a m  Freitag, 11. Oktober, u m  9.30 
Uhr in der  Pfarrkirche in Eschen statt.  

NACHRICHTEN 

Erinnerungen an früher 
VADUZ: Erinnerungen an früher sind 
vor  allem bei älteren Menschen in Fülle 
vorhanden. D,ie Kontakt- und  Bera­
tungsstelle Alter lädt daher Liechtenstei­
ner  Seniorinnen und  Senioren ein, von 
früher zu erzählen und gemeinsam in 
die Vergangenheit zurückzukehren. Die 
Pädagogikstudentin Heike Wolf hat ein 

Konzept ausgearbeitet, das mit einem 
Kreis interessierter Seniorinnen u n d  Se­
nioren verwirklicht werden soll. Jüngere 
Besucher, die gerne mehr über früher 
wissen wollen, sind zur Teilnahme eben­
falls herzlich eingeladen. Der erste Ge­
sprächskreis zum Thema «Die Schule» 
findet am 23. Oktober 2002, 15.00 Uhr, 
in der Kontakt- und Beratungsstelle Al­
ter, Beckagässli 6, Vaduz, statt. Weitere 
Termine: 6. November 2002 - «Erinne­
rungen aus der Kindheit», 20. November 
2002 T «Vom Spiel zur  Arbeit - der Ein­
tritt ins Arbeitsleben», 4. Dezember 2002 
- «Partnersuche, erste Liebe und Heirat», 
18. Dezember 2002 - «Weihnachten -
Erinnerungen an die schönste Zeit des 
Jahres». Anmeldungen bei der KBA, Tel. 
237 65 65. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

(Eing.j 


